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„Integrieren statt Sortieren" an einer 
Schule, die zum Mitgestalten einlädt 

Einschulungsfeier für 94 neue Fünftklässler an der integrienen Gesamtschule Schrenzerschule Butzbach

BUTZBACH (pm). Zur Schulanfangs­
fe,er der Schrenzerschule begrüßte 
Schulleiter Thomas Eckhardt insge­
samt 94 neue Fünftkl�ssler mit der 
Fabel von der Ziege. die schwi,n­
men lernt. 

In dieser Geschichte treten so ver­
schie.dcnc Tiere wie ein Elefant, ein 
Fisch, ein Affe, eine Raupe. chtc 
Ameise.eine Ente und natürlich die 
Ziege im schulischen Wettstreit ge. 
geneinander im Schwimmen. Kfot­
lcrn u11d fliegen a11. Kla, Ing die En­
te im Schwimmen vorne. während 
sie es nicht schaffte. den Baum hin­
auf zuklellern. Ähnlich erging es den 
anderen Tieren: In einigen Bereichen 
konnten sie. ihre Stärken ausspickn. 
in anderen scheiterten sie kläglich. 
Im Hintergrund stand immer ejn 
Lehrer mit dem Notenbuch in der 
Kand. Am Ende verlernten die Tie­
re sogar das. was sie zu Beginn rich­
tig gut konnten, in dem Bestreben, 
überall gut zu sein. 
,.Dies möchten wir an der integrier­

ten Gesamtschule anders machen", 
betonte Eckhardt. ,.Wir bilden nicht 
eine Klasse nur mit Ziegen, eine mit 
Pferden, eine mit Affen und sortie­
ren, die, die nur schwimmen oder 
krabbeln können, aus. Wir bilden 
ga,1z bewusst gemischte Klassen.'' 
Im Hintergrund steht die Erkennt­
nis, dass jeder Stärken hal, sich in 
anderen Bereichen aber auch an 
Di11ge heranwagen sollte, in denen 

er noch unsicher ist. An erster Stel- na „Slay". Marlene Ende begrüß­
Je steht das gemeinsame und vonei- te im Name der Schülervertretung 
nandcr Lernen und es wird Zeit für und zeigte die Schwerpunkte ihrer 
die persönliche Entwicklung gege- Arbeit, aber auch die Möglichkeiten 
ben. Die Schrenzerschule als integ- auf, die eine engaiierte Schülerver­
rierte Gesamtschule untcrslützc da- trc{ung bei wichtigen Vertinderun­
bei unter anderem durch die doppel- gen in der Schule spielen karrn. Ab­
te Klassenführung, das heißt. dass gerundet wurde das Rahmenpro­
es pro Klasse ein Klassenlehrerteam gramm mit dem Vortrag eines russi. 
aus zwei Lehrkräften gibt. sehen Liedes von Magdalina Uchuk. 

Vor kurzem wurde mit den Mit- diedamitauch cinenEinblick indic 
teln aus der Elternbeiratskasse und Internationalität ihrer Schule gab. 
dem förderverein ein profes..,ioncl· Achtdcrneu:lufgcnomm.cncn Pünft 
ler Wassersprudler in der modernen klässlcr sind zur.teil noch einer In­
Mensa auigestellt. Darüber hinaus tensivklasse zugeordnet. da sie erst 
werden in dieser \Vochc hochwerti- seit kurzem in Deutschland sind und 
gc Getränkeflaschen mit dem Schul- vorrangig noch die deutsche Spr.iche 
fogo unter dein Selbstkostenpreis ab- erlernen, aber bereits jetzt c.iner Re­
gegcben, da der Elternbeirat und der gelklasse zugeordnet sind und dort 
Forderverein dazu einen kraftigen zeitweise am Unterricht teilnehmen, 
Zuschuss geben Zudem g1bt es an um besser integriert zu sein. 
derSchrenzerschulc em attraktives Stufenleiterin Karin Balasch freu­
Ganztagsangcbot mit der Möglich- te sich sehr über die Neuen aus acht 
keit der Mittagsverpflegung. umliegenden Grundschulen. Oje 
Das Progranun durch das Klas- Schrnnzerschule ist stolz darauf, 

senlehrcr Daniel 'Schneider führte, dasssi� \Vi�ervicr !<Jassen im Jah.r· zeigte die Vielfalt an der Schule auf. gang fu,�f btldet. Drc Stufe�le,tcrrn 
Nach dem Motto „von Schülern [ür traurnte "·' Anlehnung an d,e Worte 
Schüler" wurde die Feier im Butz- von Martrn Luther Kmg von eu,cm 
bacher Bürgerhaus mit unterhaltsa- fricdvollen, demokratischen Mitei­
men Schülerbeiträgen aufgelockert. nander ar_i der Schule! cmc� Schu­
Die Sechstklässler trugen mit ih- le, an der Jeder respektiert w1r<1 und 
rem Musiklehrer, Jörg Welker, 1.ie- zur Mngestaltung der Schule ernge­
der vor. die Klasse !Oe beeindruckte laden ist. 
mit einer tänzerischen Darbietung. Als e1·s1en Baustein auf dem \'\'eg 
Shauny Tiedtke und Lara ßrehm zurErrüllungdiesesTl'au1nsnan11te 
glänzten mit dem Song von Rihan- sie die Schrenzerexpcdition. die ein 

BUTZBACH. Die neuen Schüler der Schrenzerschule tfeffen zum ersten Mal ihre neuen Klassenkameraden. 
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fester Bestandteil im Stundenplan 
des Jahrgangs f'ünfist. Auch träumi 
sie davon. dass am Ende der Schul· 
zeit, die jetzt noch so 1·ungen Schü· 
ler auf cme erfolgrcic 1e und schö­
ne Schulzeit zurückblicken können. 

llona Lauer, Vorsitzende des För­
dervereins der Schrenzcrschule. be· 
g. 

rüßte die Eltern und gab einen Ein„ 
blick in die Arbeit dieses Gremiums, 
das die Arbeit der Schule dort unter­
stützt. wo nicht auf die Gelder der 
öffentlichen Hand zurückgegriffen 
werden kann. Außerdem en�gien 
sich der Förderverein sehr 1m Zu­
sarnmcnhaJJg in Fragen zum Ganz· 
tagsangeboi. 




